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      Kategorien  
  
 

  Komponenten 

 
1.1                   Vielfalt 

(Elementspektrum und Anordnung der 
Landschaftselemente im Raum) 

 
1.2        Naturnähe/ Kulturgrad 
(Grad der anthropogenen Veränderung bzw. 

Einpassung von Kulturelementen)  

 
1.3                   Eigenart 

(Besonderheiten der Komponenten im 
Vergleich mit anderen Landschaftsräumen) 

 
2.1   Relief 

 
flache Mulde 

 
Wald verwischt das feine Landschafts- 
profil zum Teil 

 
Grundmoräne, 
Nebental zum Trebeltal 

 
2.2   Gewässer 

 
Grabensystem mit dem  
Burggraben als Hauptentwässerung 

 
technische Grabenprofile, aber 
durch Bruchwald doch sehr  naturnah 
wirkend 

 
  - 

 
2.3   Vegetation 

 
Wald, Wiese, 
Allee bei Medrow 

 
Erlenbruchwald, 
Hecken 

 
shr schöne Einzelbäume 
südwestlich von Medrow 

 
2.4   Nutzung 

 
Forst, 
Grünland, 
Acker im Norden 

 
extensiv 

 
Teil des LSG "Trebeltal" 

2.5   Siedlungen/ 
         Gebäude/ 
          Anlagen 

 
Medrow, 
Toitz 

 
Gutsdorf mit Park, 
schöne Dorfkirche 

 
  - 

 
1 . 4  S c h ö n h e i t  

( Z u s a m m e n s p i e l  d e r  L a n d s c h a f t s b i l d k o m p o n e n t e n )  
 2.6  Raumgrenzen 

 
2.7  Wertvolle/störende 
        Bildelemente 
 
2.8  Blickbeziehungen 
 
2.9  Gesamteindruck 

- W und S: Wald bzw. Talrand; N und O fließend 
 
- abwechslungsreiche Wiesen-  und  Bruchwaldlandschaft, von vielen wasserführenden Gräben  
   durchzogen; Baumreihen und Hecken sorgen für optische Gliederung und Auflockerung 
 
- außerordentlich reizvoll wirken die zahlreichen Baumgruppen und Einzelbäume bei Medrow im Wiesenraum 
 
- vielschichtig; heiter bis geheimnisvoll 

 
Landesweite Analyse und Bewertung der Landschaftspotentiale im Auftrag des Umweltministeriums M-V, (Stand 24. März 1994) 

 


